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269In Stube trat er¬
SchlichenEineminteressante
ErhebungdesneulichderLandesrath gefällt .
Eshandeltsichumeinenda eine Minera¬Walschuledesmitan¬dieallendaherdiehieherder Lohner¬derMännerPräfentaleiner gestellt gewesen
undeinEinbeziehungwe¬derzeit verlie¬die ne de¬ist .Wieüberge¬diese welchederundLeitherozusen¬die Geradedenundne de¬
gendermaßen:Alleinder Unterrichtanbe¬denselben ein ge¬meineneinUnterrichtin denGegenständenderche ein¬ZahlungdiesesVater¬ersteeinenSchlingen¬einener bisherge¬egg ,da¬
den und ist be¬einensträflingenwe¬den ar¬
DreschmassenobensieseinKenntnischenabermitderartfest sindum

den können ,dieselbesie er¬den freun¬
se aber er¬ein ge¬den anreichener¬
thele,undersetzendieEr¬
licheVrthelninFallinun¬
dirensichihreZweckauferhaltenkan ,an¬teutschi de¬ren eben ,die

Das werdenundist dieLehrerandesselbenPaulvonad1 .wanninderthatge beschie¬derTransverhält¬
zugebrachteDienstzeitderVerweilunganeineroffen¬
lichenWolschule,imGartendesvorstehezugleichgehaltenwerdenkann .Einesan¬art nochnichtfürdie eine fürdesWelchesweseninWien¬titlicheGemeindeuver¬er be¬schendendenanrechnungdemBegehulfond ,nach¬den zu tragenan¬benedurchsichalsowe¬ein geschichter¬den gende zu le¬Bern ,diezuständigbe¬Gemeinddie warvombeitsacheangehal¬gut ,ichdendieerstdaslenthalteebenerin¬

dedieVerhältnißenachrich¬einsoherumdiebe¬wendenFalleder¬an der uralt .zusendenistineinunggebrachtwe¬ein der
tigenScheuneinKennt¬den durchzuin¬
gebracht .

GleicheLehrbücherfürander
der Bezirks¬
sichkürzlichmitderFragederdelungenendlichförmigmitderLehrundLehn¬

benenSchuldigteder
fandaberkeineVeranlassung
änderungsvorschlaggege¬
werdengegenwärtigherr¬
hendenVerhältnissenzu
erstatten .

die



DieJubelfeierdervonstädter
GesangvereinesAm16 .a .
ob woll derblauenschaft
ausschuß des Wienerkonsta¬

ter Mannesangver¬
seinschlußsitzungab ,dievor¬
setzenn,VorstandstallverbietenBraunstern denkenamens
des Vereines demspezialen
desErstenschusses,gewesenenBar¬derVatersdessenwollvertreter
parkassendimatorWeilStatten wer kan ,fer¬
denin festenSchaffezihenden
vertreter fremdeVereine
2 )gedachtenamentlichdaswährend
derFesttageverstorbenenOb¬mann des Verstädter
sezenvereinesSgl .Ja¬ner dankeitgedachtedervor¬
sitzendeineaußerhalbdesVereinesstehendenPersönlich

keiten erporationen
diezumGelegendesPostes
betrugen ,währendHermes¬BeyjenerVereinsamt
gliederbesondersdankendEr¬
wahrungthet ,dienurda¬
Ersichverdiensteerworbenhaben.DervomVereindaherder vorgelegte Kan¬
berechtweilgenehmigt.DasIn¬
bekanthonbetrug1784
dieEinnehmen1773. 39,zu¬
sarumalso2266 .23fl . ,dem

gegen suchen
AusgabeninderHöhevon200fl .sodaßeinvberschußvon200
verblieb .Eswurdeschließlich
beschlußgefaßtalleaufdeßJah¬läumbezüglichenGegenstände

zusammendeich zu diesemsackeeinige Conti eingesetzt .

Landesausschuß der
no ,Landesausschußhattdenen¬
seine Sitzung am 19Nov .d .J .denGemeindenErdert
KocherndeKlosterneubungundsorgendieEinholung

erster Gemeindenlaßenbewilligtdie GemeindeMitte
erhieltdieBewilligungzurAuf¬nahmeeines Darlehenvon60000fl ,fernerwürdedieVor¬
ÄußerungvonGemeinde¬
grundstückendenGemeinden
vorlandiselbachbreitenwerde

BesambergundBrunnamGebürgegenehmigt .Dem
Bezirkstraßenausschußschwe¬chetwurdedieBewilligungzurAufnahmeeineDarlehen
von90000fl bewilligtge¬
geben .DieUnverträge
für dieGendarmeriepo¬
tens wohnungintrang
würdegenehmigt ,ihrer
GesucheeinUnterstützung
aus Anlaßvontamentar
ereignissenfori ,amEntha¬
digungenausdemThiersen¬heitertwurdenerledigt.
undzuLandeszuchtpra¬
nen imGesammtbetra¬
chevon140flverliehen.EndlichwerdendiesePerso¬erlangelegenheitender
Erledigungzugeführt.
KaiserFranzJosefs-Stiftung.

UnterdemVorsitzedesersten
Vicepräsidenten fand am

18 .d .MeinePlenarsitzung
desCuratoriumsderKaiser¬Franz-Hoffs-Stiftungzur
UnterstützungdesKleinige
werbes Wien statt .21
gewerblichenCredit - Produ¬
tir -undsonstigenGenossen¬
schaftenwerdedieangesucht
ProlongationihrerAccepte
im Betragevon147800fl

und einen Vorschuss vereine
eine Crediterhöhungvon
5000fl bewilligt .Derverfüg¬bare Banovorrathbetragt
derzeit noch36121f 42x
der Stiftungsfondbliebim
verändert ,mit 477 .462fl31 in Baaremund 2000fl

in selten .



Bürgerrecht.DasBürgerachtder Stadt Wienwurdever¬
liesendenHerren :GeorgBarangen,Tagezierer ,JosefPacht,Vereinscassier.Rai¬
mundSang ,Vergolder ,JosefGass,Schneidermeister
WenzelBosak,Gemischtware

verschleißer,AugustVictor
chant ,BuchbindermeisterFranzWissing,Baulische,AdalbertohnCasilie ,
Andreas Fenster
chmacher,JohannLang,IgnazHöfeleundJosef
hara ,Gastwirthe

SitzungenimRathhause,derStadtrathhatinderkommendenge ver¬poniertu .fertigvor¬vel undaußerdemgerne be¬den hie¬als ein suchende¬gen er¬se decla¬wenigdestamen¬

Wanderlager die gegenwär¬
tige JudicaturderGewerbe
behördenbezüglichderFrage
derZuläßigkeitderWander¬lagerist einesehrschwankend.
hinsichtlichdieserFragehatder Docentamk .k .Lehn¬
logischenGewerbemuseum
D .Heiliger ,in einemjüngstan eineGewerbegenossen¬
schafterstattetenGutachtenausgeführt ,daßdieAnmel
dungeinesWanderlager¬
gewerbes,nachösterreichischemRechtevollkommenzulässig
ist ,daßjedochdiesesGewer¬
be nicht einerseparaten
Besteuerungvondenein¬
zelnenBetriebsorten ,son¬
dern ,wiedies beiden
automatischenWagenund
Verkaufstanden,dieanver¬
schiedenenOrtenaufgestelltsind ,derFallist ,einerein¬
heitlichenBesteuerungam
StandortederUnternehmer
unterliegt .DieInbetriebe
tzungeinesWanderlagersist nachv .Geilingerder
GewerbebehördeersterInstanzin derenBezirkdasMan¬derlegeraufgestelltoder
aufeinenneuenPlatzversetztwerdensoll ,jeweils
zurAnzeigezubringenundsind dieseAnzeigen
der Wanderlagerinaber
nachdemGeburengesetz¬
stempelfrei¬
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